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1 Vorbemerkung  

1.1 Veranlassung  

Die Stadt Pforzheim benötigt gemäß ihrem Gewerbeflächenkonzept bis zum Jahr 
2039 ca. 109 ha zusätzliche Gewerbe- und Industrieflächen. Nach der Untersu-
chung diverser möglicher Standorte wurde im Frühjahr 2015 vom Planungs- und 
Umweltausschuss der Stadt Pforzheim beschlossen, f¿r das Gebiet ĂOchsenwªldleñ 
im Süden von Pforzheim an der Autobahn A8 einen Bebauungsplan aufzustellen. 

Bereits im Jahr 2005 wurde von den Weber-Ingenieuren im Auftrag des ESP eine 
ĂStudie zur prinzipiellen Entwªsserung eines ca. 100 ha großen Gewerbegebietes 
im Hagenschieß ï Gewerbegebiet Pforzheim-S¿dñ erstellt. 

Der Eigenbetrieb Stadtentwässerung Pforzheim (ESP) hat die Weber-Ingenieure 
GmbH im Juli 2015 mit der Erstellung einer aktuellen Studie zu Entwässerung des 
möglichen Gewerbe- und Industriegebietes ĂOchsenwªldleñ beauftragt. 

Zielstellung der Studie ist die Untersuchung möglicher Szenarien zur Ableitung bzw. 
Behandlung des anfallenden Schmutz- und Niederschlagswassers sowie die Ab-
schätzung der hierbei anfallenden Kosten. 

Die Studie entstand in enger Abstimmung mit dem ESP, dem Bauamt der Gemein-
de Niefern-Öschelbronn sowie den beteiligten Genehmigungsbehörden der Stadt 
Pforzheim und des Enzkreises. 

 

 

Abbildung 1: Übersichtslageplan 
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1.2 Verwendete Unterlagen  / Literatur  

Für die Planung lagen folgende Unterlagen vor: 

[1]: ESP: AutoCad-Datei mit Stadtplan, Luftbilder, Höhenlinien, ALKIS-Daten, 
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[2]: ESP: Hydraulische und hydrologische Untersuchung der Einzugsgebiete 
ĂMªuerachklingeñ und ĂKlingklammñ; Studie 2014 

[3]: ESP: AutoCad-Datei Einzugsgebiete Ochsenbach und Autobahnentwässe-
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[9]: Gemeinde Wurmberg: GKW-Ingenieure - Bestandsdaten Sammler Neubären-
tal ï Niefern, 2000 

[10]: RP Karlsruhe: Beckenbücher Regenrückhalte- und Regenklärbecken 1, 2 und 
V an der A8 / E52 

[11]: Digitale Top-Karte Baden-Württemberg 

[12]: Weber-Ingenieure: Studie zur prinzipiellen Entwässerung eines Gewerbege-
bietes im Hagenschieß ï Gewerbegebiet ĂPforzheim-S¿dñ; 2005 

[13]: terranetz bw: geplante Erdgasleitung Nordschwarzwald, 2014 

[14]: LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-
Württemberg: Abfluss-Kennwerte in Baden-Württemberg, 2007 

[15]: LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-
Württemberg: digitaler Daten- und Kartendienst; Hochwasserrisikomanage-
ment 

[16]: Gemeinde Niefern-Öschelbronn: digitale Kanalbestandsdaten incl. Höhenli-
nien 

[17]: RP Karlsruhe: Ausbau der BAB A8; Planfeststellung; Neubau RRB 1a; Juni 
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[18]: Ministerium für Umwelt und Verkehr Baden-W¿rttemberg: Leitfaden ĂNaturver-
trªgliche Regenwasserbewirtschaftungñ; 

[19]: Ministerium für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg: Verordnung über 
die dezentrale Beseitigung von Niederschlagswasserñ; Mªrz 1999 

[20]: Arbeitsblatt DWA-A 100 ĂLeitlinie der integralen Siedlungsentwässerung 
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[21]: Arbeitsblatt DWA-A 117 ĂBemessung von Regenr¿ckhalterªumenñ, Mªrz 2001 

[22]: Arbeitsblatt DWA-A 118 ĂHydraulische Bemessung und Nachweis von Ent-
wªsserungssystemenñ; Mªrz 2006 
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[23]: Arbeitsblatt DWA-A 128 ĂRichtlinien f¿r die Bemessung und Gestaltung von 
Regenentlastungsanlagen in Mischwasserkanªlenñ; April 1992 

[24]: Merkblatt DWA-M 153 ĂHandlungsempfehlungen zum Umgang mit Regen-
wasserñ; August 2007 
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[26]: Baden-Württemberg: Technische Regeln zur Ableitung und Behandlung von 
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2 Bestand  

2.1 Fläche g eplantes Gewerbegebiet  

Das geplante Gewerbegebiet ĂOchsenwªldeñ liegt im Südosten von Pforzheim zwi-
schen der Hagenschießsiedlung und der Autobahn A 8 vollständig auf Gemarkung 
der Stadt Pforzheim. Im Norden grenzt das Erschließungsgebiet an die Gemarkung 
Niefern der Gemeinde Niefern-Öschelbronn. Die Lage innerhalb des Stadtgebietes 
ist der untenstehenden Abbildung 2 zu entnehmen. 

 

 

Abbildung 2: Auszug Stadtkarte 

 

Während in der Studie 2005 das geplante Gebiet noch eine Größe von ca. 100 ha 
hatte, wurde zwischenzeitlich der Bereich des ehemaligen Militärgeländes im Nor-
den (Nike-Station) ausgespart. Ebenso wurde die westliche Grenze verschoben, um 
einen größeren Abstand zur Hagenschießsiedlung zu erreichen. Im Gebiet enthalten 
ist nach wie vor die zwischenzeitlich außer Betrieb genommene ehemalige Erdde-
ponie Ochsenwäldle (siehe Abb. 5). 

Das Gebiet wird durch die von Westen nach Osten verlaufende Landesstraße L 
1135 (Wurmberger Straße), die eine Zubringerfunktion für die A8 hat, in einen nörd-
lichen und einen südlichen Teil getrennt. Die Landesstraße wurde im Zusammen-
hang mit dem Ausbau der A8 ebenfalls saniert (siehe Abb. 4).  
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Das Erschließungsgebiet hat eine Gesamtfläche von ca. 61,02 ha brutto. Hierbei 
sind folgende Abstandsregelungen zu beachten (siehe Abb. 3): 

o 100 m zur ehemaligen militärischen Liegenschaft 

o jeweils 20 m bis zur Landesstraße 

o 40 m bis zur Autobahn A 8 (Anbauverbotszone) 

 

In der Studie wird zur Sicherheit bei überschlägigen Bemessungen eine Flächen-
größe von 61,02 ha angesetzt. 

Aktuell setzt sich das Gebiet aus dem ehemaligen Deponiegelände und aus Wald-
flächen zusammen. Mit Ausnahme der Wurmberger Straße, welche asphaltiert ist, 
sind alle ¿brigen ĂStraÇenñ und Wege i.d.R. reine Waldwege für land- und forstwirt-
schaftlichen Verkehr. Lediglich die (alte) Öschelbronner Straße zur Deponie hin ist 
noch befestigt. 

 

 

Abbildung 3: Umfahrungsgrenze geplantes Gebiet - Stadtkarte 
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Abbildung 4: L 1135 (Blick nach Osten) 

 

Abbildung 5: Deponie Ochsenwäldle 

 

2.2 Topographie  / Entwässerung  / Ochsenbach  

Wie aus der untenstehenden Abbildung 6 zu ersehen ist, fällt das Gelände von Nor-
den und Süden zur Wurmberger Straße hin ab. Die Wurmberger Straße selbst hat 
ein Gefälle von Westen nach Osten: am östlichen Ende der Hagenschießsiedlung 
liegt die Wurmberger Straße auf ca. 402,80 m NN, auf Höhe des Abzweigs zur Erd-
deponie Ochsenwäldle beträgt die Höhe ca. 362,90 m NN. Dieser Höhenunter-
schied von ca. 40 m auf eine Länge von ca. 1000 m entspricht einem mittleren Ge-
fälle von ca. 4 %. 

Der nördliche Rand des geplanten Gebietes ï am Öschelbronner Sträßle ï liegt auf 
ca. 375 m NN, der südliche Rand auf ca. 372 m NN. 

Der natürliche Abfluss des Oberflächenwassers erfolgt im Bestand durch ein Gra-
bensystem im Waldbereich sowie durch Gräben parallel zur Wurmberger Straße, 
die in den Ochsenbach einleiten. Der Ochsenbach ist ein städtische Gewässer der 
2. Ordnung (Gewässer-ID 9.379) und hat nach den Objektinformationen der LUBW 
eine Länge von 1,291 km. Nördlich der Erddeponie Ochsenwäldle unterquert der 
Ochsenbach dann die Autobahn A8 und es erfolgt auf Gemarkung Neubärental 
(Gemeinde Wurmberg) eine Einleitung in den Kirnbach mit weiterführendem Abfluss 
Richtung Niefern in die Enz. 

In den nachfolgenden Abbildungen 6 bis 9 sind die vorhandene Topographie sowie 
das Grabensystem bzw. der Ochsenbach dargestellt. 

Auf dem Gelände der Altdeponie wurde im Zuge des Ausbaus der A8 ein kurzer 
Rohrdurchlass DN 1200 errichtet (siehe Abb. 13). Der ehemalige große Durchlass 
unter der A8 auf der Ostseite (siehe Abb. 14) wurde durch einen Rohrdurchlass DN 
1800 ersetzt. Auf Grund der Verbreiterung der A8 nach Osten liegt der Beginn nun 
verschoben auf dem ehemaligen Deponiegelände (siehe Abb. 15). Der Auslass des 
neuen DN 1800 im Westen liegt nach der Querung der A8 und eines Waldweges an 
der ursprünglichen Stelle; hier erfolgte eine Abmauerung des alten, größeren Durch-
lassbauwerkes (siehe Abb. 16). Zum Zeitpunkt der Trassenbegehung Anfang Sep-
tember 2015 existierte eine erhebliche Abflussbehinderung durch Ablagerungen vor 
dem Gitterrost auf der Ablaufseite im Westen. 
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Kurz unterhalb der Autobahnquerung quert der Ochsenbach dann noch die für land- 
und forstwirtschaftlichen Verkehr frei gegebene Bärentaler Straße mittels eines 
Rechteckbauwerks B x H = 1,50 m x 1,60 m (siehe Abb. 17). 

Der neue Durchlass DN 1800 unter der Autobahn hat ein mittleres Gefälle von ca. 
10,25% und kann somit im Freispiegelabfluss eine Wassermenge von ca. 11,5 m³/s 
ableiten. 

 

Abbildung 6: Topkarte ï natürliches Einzugsgebiet Ochsenbach 

 

Im Zuge der Studie erfolgt eine überschlägige Ermittlung der anfallenden Wasser-
mengen. Zur genaueren Ermittlung der vorhandenen Abflussverhältnisse ist eine 
gesonderte hydrologische Überrechnung des gesamten Einzugsgebietes erforder-
lich. 

Bei einer Gesamteinzugsfläche des Ochsenbaches von ca. 190,20 ha (siehe Abb. 
10) kann der vorhandene natürliche Abfluss für Tn = 1a wie folgt bestimmt werden: 

o Gesamtfläche 190,20 ha 
o davon Waldflªche von 188,82 ha mit  Ɋ = 0,05 
o davon StraÇenflªche L 1135 von 1,38 ha mit Ɋ = 0,90 
o ergibt eine undurchlässige Fläche von Au = 10,68 ha 
o 30-minütige Regenspende (Tn = 1a) von 76,2 l/s.ha 

Qnatürl, Tn=1a = 10,68 ha x 76,2 l/s.ha = 813,82 l/s 
























































































































































































































































